
DEUTSCHE BILLARD-UNION E.V. 

Präsident  

 

DBU e.V.● Hagen Goronczy ● Klosterstr. 2 ● 67069 Ludwigshafen  
 

   

Absender Hagen Goronczy, Klosterstr. 2, 67069 Ludwigshafen ● E-Mail: praesident@billard-union.de  

Geschäftsstelle Deutsche Billard-Union 1911/1971 e.V., Schanzstr. 23 d, D-67480 Edenkoben ● Tel.: 06323/981156 Fax: 06323/981157 

E-Mail: geschaeftsstelle@billard-union.de ● Internet: http://www.billard-union.de 

Anderkonto Deutsche Billard Union - Volksbank Marl-Recklinghausen - Kto.-Nr. 210 320 601 - BLZ 426 610 08   

Sitz: Köln - Reg.-Nr. 11339 ● FA München - Steuer-Nr. 43/212/54072 

 

DBU –Landesverbände 
Vertreter der Anschlussorganisationen 
DBU-Ehrenpräsident 
DBU-Präsidium 
DBU-Ehrenmitglieder 
 
 

Anlagen: 
 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, unsere Nachricht vom Datum 

 Präsident-2012-001 05.08.2012 

AMTSANTRITT DBU PRÄSIDENT 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
knapp eine Woche ist nun seit meiner Wahl zum Präsidenten der DBU vergangen. Eine Woche in der 
ich mich sammeln konnte und mir den einen oder anderen Gedanken zur Zukunft unseres Sportes in 
Deutschland machen konnte. Natürlich kam die Nominierung zu diesem sehr ehrenvollen Amt nicht 
ganz überraschend. So dass ich mir natürlich der großen Aufgabe in diesem Moment sehr bewusst war 
und bin. 
Sicher war der ein oder andere über diese Wahl überrascht. Einige konnten unter Umständen noch 
nicht einmal mit meinem Namen etwas anfangen. 
Nun ich möchte versuchen Ihnen/euch, die Person Hagen Goronczy kurz vorzustellen. 
Als Billardcafé Betreiber, B-Lizenz Trainer, Präsident eines Landesverbandes und zuletzt auch 
Vorsitzender der Deutschen Billardjugend habe ich doch nun schon einiges an Erfahrung mit und in 
Billarddeutschland machen können. Neben dem Billardsport bin ich Techniker im Maschinenbau und 
dort auch noch auf Provisionsbasis im Außendienst tätig. 
Ich war und bin jederzeit gerne bereit einen (mittlerweile doch sehr großen) Teil meiner Freizeit für 
diesen wunderschönen Sport zu investieren. Aber ich klebe auch an keinem Stuhl. 
Ich betrachte mich als Teamspieler. Wir werden die vielfältigen Aufgaben der Zukunft, meiner Ansicht 
nach, auch nur als Team bewältigen können. Jedoch hatte ich in der Vergangenheit auch keine Scheu 
Entscheidungen zu treffen. Grundsätzlich vertrete ich die Ansicht, dass Personen in Ämter und 
Funktionen berufen werden, weil man diese dafür für befähigt hält. Insofern soll jeder in seinem 
Ressort nach bestem Wissen und Gewissen wirken, solange dies mit der gemeinsamen Richtung im 
Einklang steht.  
An dieser Stelle möchte ich all den Kollegen meinen Dank aussprechen, die in den letzten Wochen 
dafür gesorgt haben, dass es weiter gehen kann. 
 
In den letzten Wochen und Monaten, gab es viele kleine Grabenkämpfe. Viele Energien wurden in 
Nebenschauplätzen vergeudet. Leider waren nicht immer alle Diskussionen rein sachlicher Natur. 
Dennoch sehe ich in all diesen Diskussionen  auch eine gemeinsame Sorge. Sie Alle waren genau wie 
ich  um die Zukunft unseres Sportes in Deutschland besorgt. Ich bin fest davon überzeugt, wenn wir es 
schaffen, all diese Energien in eine gemeinsame Richtung zu lenken, wird der Billardsport in 
Deutschland stärker als je zuvor aus dieser Krise hervorgehen. 
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Ich selbst biete jedem die Mitarbeit an, der bereit ist konstruktiv an der Zukunft unseres Sportes 
mitzuwirken. Gerne stelle ich mich neuen Ideen und Konzepten, solange sie Hand und Fuß haben. 
Einfach nur zu meckern und sagen dass etwas so nicht funktioniert ist etwas einfach. 
Wünsche haben wir alle viel, aber sie müssen auch realisierbar sein. 
 
Unsere DBU ist nach wie vor in einem sehr kritischen Zustand. Aber es gibt auch Hoffnung, ansonsten 
hätte ich diese schwere Aufgabe nicht übernommen. Die letzten Wochen und Monate waren sehr 
turbulent. Aber wie so oft liegt in der Auseinandersetzung auch die Chance etwas Neues zu bewegen.  
Dieses war einer der wesentlichen Punkte die mich letztlich dazu bewogen dieses Amt anzunehmen. 
In meiner Zeit im Jugendvorstand war ich stets bemüht Billard in Deutschland weiter nach vorne zu 
bringen. Leider fehlten uns hierzu zu oft die finanziellen Mittel.  
 
Sicher wird man in den nächsten Monaten mit Argusaugen beobachten, was diese neue Führung denn 
nun tut. Man sollte sich aber darüber im Klaren sein, dass auch wir keine Wunder vollbringen können. 
Derzeit wird es unsere Hauptaufgabe sein, unseren Dachverband zu stabilisieren. Zuverlässigkeit ist 
wohl das Wort welches ich nach außen transportieren möchte. 
Die Basis muss nun gelegt werden, um darauf aufbauend dringend notwendige Reformen umzusetzen. 
Auch hier sind alle aufgefordert ihren Teil beizutragen. 
In den kommenden Wochen liegt viel Arbeit vor uns. Neben einem Haushaltsplan für 2013 müssen 
unsere Ordnungen aktualisiert werden. Wir haben nochmals eine Mitgliederversammlung Ende 
November vorzubereiten und ganz nebenbei steht noch eine Deutsche Meisterschaft in Bad 
Wildungen im Terminplan. 
Diese Aufgaben werden vorerst unsere ganze Kraft und Aufmerksam  benötigen.  
 
Nach all diesen Aufgaben werden wir dann den Blick nach Vorne in die Zukunft richten. Ich freue mich 
auf viele Auseinandersetzungen  zum Wohle unseres Sportes. Wir alle wollen Billard in Deutschland 
antreiben, jedem näher bringen, und dahin bringen wohin dieser Sport gehört. Billard ist eine der 
erfolgreichsten Sportarten in Deutschland. Unsere Aufgabe ist es dieses auch nach außen zu 
transportieren. 
Solange wir es aber nicht schaffen unsere Energien zu bündeln, wird dieses schwer umsetzbar sein.  
Lasst uns gemeinsam die Dinge angehen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Hagen Goronczy 
Präsident 
Deutsche Billard Union 


